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Reisebeschreibung zur 14. Planwanderung 

"Zur Saarschleife" 
 

Allgmeine und Hotelinformationen:  

 Für den Bus haben wir am Hotel einen Parkplatz.  
 Frühstück morgens ab 7.30 Uhr möglich.  
 Für Samstag und Sonntag können wir Lunchpakete (Getränk, Obststück, Brot o. 

Brötchen, Wurst, Käse, Butter, Süßriegel, Beutel) bestellen. Bitte zur 
Vorbestellung und Abrechnung in eine Liste eintragen. Es wird auf der Rückfahrt 
im Bus eingesammelt (Euro 5,00 p/St.).  

 Listen zum Eintragen für die Essen sind auf der Fahrt im Umlauf. 
 Lift ist im Hotelgästehaus vorhanden 
 

Erster Tag:   Freitag, 11. Oktober 2019 

Unsere Abfahrt um 08:15 Uhr wie immer am Südbahnhof.  
Wir fahren direkt von Frankfurt nach Merzig. Am Wolfspark machen 
wir Pause aus dem Rucksack. Die Wanderer machen sich auf den Weg. 

 
Beschreibung: Attraktive Wälder, Streuobstwiesen, Hecken und als besonderes Erlebnis 
eine tiefe Bachkerbe, aus der eine Baumsteigleiter wieder nach oben führt, zeichnen 
diese Tour aus. Am Kreuzberg laden immer wieder Bänke dazu ein, den Blick über das 
Merziger Becken und weit darüber hinaus schweifen zu lassen. Der erste Teil ist 
durchaus anstrengend. Nach einer kurzen Wartezeit (falls jemand umdrehen muss) 
fährt der Bus zum Garten der Sinne. Dort verbummeln wir die Zeit drinnen und / oder 
draußen, bis es um 15.00 Uhr für alle dort per Bus oder zu Fuß weg geht. Während die 

Wanderer den Wolfsweg im Rund 
vollenden, leichter Teil, können alle 
anderen mit dem Bus zum Eingang des 
Geheges fahren und dort nach Wölfen 
Ausschau halten. Eintritt ist frei.  
Eintrittskarten für den Garten der 
Sinne erhalten wir kostenlos am 
Eingang. 
Pünktlich 16.30 Uhr fahren wir vom 
Wolfsgehege zum Hotel und checken 
ein.  
Um 18.15 Uhr wollen wir uns im Hotel 
zum gemeinsamen Abendessen 
treffen. 

Abbildung 2 Im Garten der Sinne  

Abbildung 1 Schnitz-
arbeit im Park 
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Zweiter Tag:  Samstag, 12. Oktober 2019 

Der Samstag gehört dem grandiosen Ausblick auf die Saarschleife. Wir starten gemein-
sam nach dem Frühstück nach Mettlach, dort verlassen uns die Wanderer.  
Der geteilte Programmablauf wie folgt: 

 
Über den Höhenrücken führt der Weg im 
Wald bis zum Bergsporn und zur Burgruine 
Montclair und dann runter an die Saar. 
Nach dem Übersetzen verläuft die Weg-
trasse im Naturschutzgebiet des Stein-
bachtals über etliche Holzbrücken und 
viele Treppenstufen. Es geht stetig nach 
oben. Durch die Bäume kommt kaum Son-
nenlicht ins enge Kerbtal. An großen Fels-
formationen und am vielen Todholz wach-
sen dicke Moose. Es ist sehr still im Tal. 
Der Blick vom Aussichtspunkt Cloef auf die 
schönste Flussschleife ist von allen Punk-
ten imposant. 

Der Weg zurück nach Mettlach führt über 
Steinrauschen und felsiges Gelände zu 
mehreren Aussichtspunkten mit maleri-
schen Blicken ins Saartal und der Burgruine 
Montclair. 

 
Wir fahren weiter nach Orscholz und neh-
men uns Zeit. Wer etwas wandern möchte 
kann die ausgeschilderte Traumschleif-
chen Runde Weitblick mitgehen. Wir kom-
men an einem Straußgehege, Teufelsstein-
hütte und Orkelsfels vorbei. Bei dem leicht 
steinigen Weg ist gutes Schuhwerk not-
wendig. Die restliche Zeit kann in dem 
Cloef-Atrium verbummelt werden. Auch 
für den Baumwipfelpfad (Eintritt) reicht 
die Zeit. Danach fahren wir nach Mettlach 
und haben den ganzen Nachmittag Zeit. Da 
es Samstag ist, laden die Geschäfte und 
Outleet‘s zum Bummeln ein.  

Wer eine entsprechende Wartezeit am 
Cloef in Kauf nimmt, kann mit der Wander-
gruppe nach Mettlach gehen. 

 
Abbildung 3 Steinige Böschung am Weg 

 
Abbildung 4 Aussichtsturm 

Auf dem halben Weg entlang der Saar zum Mettlacher Abtei-Bräu, Bahnhofstraße 32, 
kann man gut in die Erlebniswelt oder dem kleinen Park mit der Skulptur von Andree 
Heller abbiegen. Die Zeit kann sich jeder selbst einteilen. Nach dem Essen geht es mit 
dem Bus zurück ins Hotel.    
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Dritter Tag:   Sonntag, 13. Oktober 2019 

An diesem Tag wollen wir zu den Römern und an die Mosel. Wir fahren nach dem Früh-
stück zur Villa Borg und beginnen gemeinsam die Besichtigung (Gruppeneintritt). Nach 
ca. 1 h starten die Wanderer gemeinsam auf bequemem verschlungenem Waldweg.  

 

Die Wanderer haben genügend Zeit den 
Saar-Hunsrücksteig zu erkunden. Aus dem 
Wald kommend, den Ortsrand hinter sich 
lassend, geht es tlw. schnurgerade über 
Felder und Wiesen. Weiter geht es bergab 
mit tlw. tollen Ausblicken. Kurz vor Perl 
kommt man zum Aussichtspunkt Hamels-
berg, mit grandioser Weitsicht in das Mo-
seltal und auf die Weinberge von Perl. Der 
Weg führt über 72 Treppenstufen bzw. ein 
in Serpentinen verlaufenden Pfad im Na-
turschutzgebiet Hamelsberg bergab und 
verläuft tlw. auf der Landesgrenze von 
Deutschland – Frankreich. Der Weg führt 
durch Perl direkt zur Maimühle.  

 

Bald trennen sich die Wege und die Gruppe 
kommt über den Rundweg Traumschleif-
chen Villa Borg zurück zur Villa Borg. Nach 
der Pause aus dem Rucksack fahren alle 
gemeinsam zum Mosaik in der Villa Nennig 
(Eintritt). Auf der Fahrt nach Perl zum ge-
meinsamen Essen geht die Fahrt an der Lu-
xemburgischen Seite der Mosel entlang 
und wir machen noch eine Pause in Schen-
gen. Bis wir um 16.30 Uhr in der Maimühle 
sein wollen, haben wir Zeit für etwas Orts-
bummel und Museum zum Schengener Ab-
kommen. 

 
                                   Abbildung 5 Wegprofil 

      
 

Um 16.30 Uhr treffen wir uns alle in der Maimühle zum Essen. Wer an der Weinprobe 
nicht teilnehmen möchte, gibt später der Bedienung einfach die Probegläser zurück, 
kann aber mit allen Essen und teilhaben. 

Danach geht es zurück zum Hotel.  

Abbildung 6 Römermosaik Abbildung 7 Biotop im Wäldchen 
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Vierter Tag:  Montag, 14. Oktober 2019 

Heute nun wollen wir an der Saar entlang ins malerische 
Saarburg wandern.  

 

Nachdem wir alle Koffer gepackt, verladen und Schlüssel abgegeben haben, treffen wir 
uns um 9:30 Uhr vor dem Hotel. Die Fahrt geht über Mettlach an der Saar entlang und 
an der Staustufe Serrig steigen wir aus. Die Wandergruppe überquert die Staustufe und 
der Weg führt 7,5 km eben und meist asphaltiert bis nach Saarburg. Die Anderen haben 
die Möglichkeit die technischen Einrichtungen der größten Flussstaustufe mit einer Hub-
höhe von 14,5 Meter zu besichtigen. Danach Weiterfahrt nach Saarburg mit anschlie-
ßender Freizeit und wer mag, einen eigengeführten Stadtrundgang.  

   
Abbildung 9 Blick auf die Saarburg                                       Abbildung 10 Staustufe Serrig 

Bis zur Abschlussrast im Wirtshaus am Pferdemarkt, Pferdemarkt 3, bleibt noch Zeit 
zum Schlendern und Bummeln. Wir treffen uns am/im Lokal um 13.15 Uhr. 

Nach dem Essen folgt die lange Rückfahrt nach Hause und hoffentlich sind wir zwischen 
19 – 20 Uhr in Frankfurt zurück. 

Die Wanderführung wünscht allen schöne Tage und viel Freude:  Frisch Auf! 

Dorothea & Dieter Raßloff, Gertrud Exner, Margit Göttenauer 

     

Abbildung 8 Wasserfall Saarburg 


